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Gemeinde Flöthe 08.12.2016 
 

N I E D E R S C H R I F T  

über die 2. Sitzung des Rates der Gemeinde Flöthe 
am 08.12.2016 

im Dorfgemeinschaftshaus Groß Flöthe, Westengrasweg 1, 38312 Flöthe OT Groß 
Flöthe 

 
Beginn öffentlicher Teil: 19:00 Uhr 
 
 
Anwesend sind: 
 
Bürgermeister/-in 
 

Hans-Dieter Bassy    
 
Ratsmitglieder 
 

Michael Eickelberg    
Udo Fuhrmann    
Iris Kirsch    
Barbara Puscher    
Roswita Reimann    
Karsten Reinecke    
Elke Wolf    
 
von der Verwaltung 
 

Olaf Kosel   zugleich als Protokollführer 
 
 
Entschuldigt fehlen: 
 
Ratsmitglieder 
 

Hannes Bartels    
Christian Lehmberg    
Jörg-Rainer Schumann    
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Tagesordnung: 
 
 1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, Beschlussfä-

higkeit und Tagesordnung. 
  
 2. Genehmigung der Niederschrift über den öffentlichen Teil der Sitzung des Rates 

der Gemeinde Flöthe am 03.11.2016. 
  
 3. Berichte über wichtige Angelegenheiten der Verwaltung und Bekanntgabe amtli-

cher Mitteilungen. 
  
 4. Einwohnerfragestunde zur Tagesordnung. 
  
 5. 1. Nachtragshaushaltssatzung und- plan 2016 für den Zweckverband Kindergarten 

Oderwald incl. 1. Nachtragsstellenplan 2016. 
  
 6. Haushaltssatzung und -plan 2017 sowie Stellenplan 2017. 
  
 7. Einwohnerfragestunde – Allgemeine Themen –. 
  
 8. Anfragen. 
  

 
 
 
Punkt 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, Be-

schlussfähigkeit und Tagesordnung. 
 
Herr Bürgermeister Bassy eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße Ladung, die 
Beschlussfähigkeit sowie die Tagesordnung fest. 
 
 
Punkt 2 Genehmigung der Niederschrift über den öffentlichen Teil der Sitzung des 

Rates der Gemeinde Flöthe am 03.11.2016. 
 
Die o. a. Niederschrift wird einstimmig genehmigt. 
 
 
Punkt 3 Berichte über wichtige Angelegenheiten der Verwaltung und Bekanntgabe 

amtlicher Mitteilungen. 
 
Herr Kosel berichtet, dass 
 
3.1 im Ratsinformationssystem eine Übersicht über die aktuellen und zu erwartenden 

über-/außerplanmäßigen Aufwendungen (gleichzeitig Auszahlungen) für das Haus-
haltsjahr 2016 eingestellt worden ist. Er erläutert kurz die wesentlichen Ansatzüber-
schreitungen und die Deckungsbelange. 

 
3.2 am 30.11.2016 eine Gesellschafterversammlung der Wohnbaugesellschaft mbH für 

den Landkreis Goslar stattgefunden hat. Eine Teilnahme ist nicht erfolgt, da es aus-
schließlich um den Erwerb freier Anteile ging und die Gemeinde hier keine Kaufab-
sichten hat. 

 
3.3 am 29.11.2016 die Mitgliederversammlung des Kommunalen Schadenausgleichs  

stattgefunden hat. Die Verwaltung hat teilgenommen. Es gab keine Besonderheiten. 
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Herr Bassy berichtet, dass 
 

3.4  die Pfützen in der Stobenstraße durch Pflasteranhebung beseitigt worden sind. 

 

3.5   die Wassermatschanlage im Kindergarten am 28.10.2016 eigeweiht worden ist. 
 
3.6 der Aufbau der Trafostation in der Maistrasse erfolgt ist. 
 

3.7 es in Flöthe  aktuell 228 schnelle Internetanschlüsse gibt  
(im Jan. 16 waren es 193). 
 

3.8 der Ablaufplan zum Ausbau der K82 und L512 OD Klein Flöthe vorliegt. Herr Bassy 
erläutert die einzelnen Verfahrensschritte. 

 

3.9 die Ergebnisse der Verkehrsschau vom 19.10.2016 vorliegen. Herr Bassy stellt diese 
vor. 

  
 
Punkt 4 Einwohnerfragestunde zur Tagesordnung. 
 
Herr Bassy unterbricht um 19.10 die Sitzung und eröffnet sie umgehend wieder. 
 
 
 
Punkt 5 1. Nachtragshaushaltssatzung und- plan 2016 für den Zweckverband Kin-

dergarten Oderwald incl. 1. Nachtragsstellenplan 2016. 
Vorlage: F-XVIII/003/2016 

 
Herr Kosel erläutert die wesentlichen Ansatzveränderungen im 1. Nachtragshaushalt 2016 
für den Zweckverband Kindergarten Oderwald  Er weist auf die steigende Verbandsumlage 
(Defizit im Zweckverband), die veränderten Betreuungsstrukturen und das Gesamthaus-
haltsvolumen hin. 
 
Er Kosel führt aus, dass die wachsende Akzeptanz von Krippenbetreuungsangeboten zu 
weiter steigenden Anmeldezahlen führen wird und damit verbunden auch noch zusätzlicher 
Gruppenraumbedarf in den kommenden Jahren im Zweckverbandsgebiet  entstehen wird.  
 
Der Rat der Gemeinde Flöthe fasst einstimmig folgenden Beschluss: 

 Der vorliegenden 1. Nachtragshaushaltssatzung und –plan 2016 sowie dem 1. 
Nachtragsstellenplan 2016 für den Zweckverband Kindergarten Oderwald wird 
zugestimmt. 
 

 Der damit zu erwartenden überplanmäßigen Aufwendung und Auszahlung im 
Haushalt der Gemeinde Flöthe wird im Bezug zum tatsächlichen Ergebnis 2016 
unter Berücksichtigung des Verteilungsschlüssels zugestimmt. 

 
 
Punkt 6 Haushaltssatzung und -plan 2017 sowie Stellenplan 2017. 

Vorlage: F-XVIII/002/2016 
 
Herr Kosel stellt ausführlich die Haushaltsplanung 2017 vor. Er geht insbesondere auf das 
Defizit im Ergebnishaushalt mit insgesamt € 108.200, die Haushaltsstruktur (4 Teilhaushalte 
mit insgesamt 22 Produkten) und die Eckdaten im Ertrags- und Aufwandsbereich ein. Die 
gestiegenen Sach- und Dienstleistung sind überwiegend in 3 Maßnahmen (Straßensanie-



2. Sitzung des Rates der Gemeinde Flöthe  

Seite 4 von 5 
 

rungsleistung in Groß Flöthe, Optimierung der Straßenbeleuchtung in Klein Flöthe und einer 
möglichen Bebauungsplanung) begründet. 
 
Die Aufstellung eines Haushaltssicherungskonzeptes ist unter Berücksichtigung der vorläufi-
gen Rechnungsergebnisse 2012 bis 2015 in Bezug auf § 110 Abs. 5 nicht erforderlich.  
 
Herr Kosel weist auf die Investitionsvorhaben 2017 hin, die nur mit einer Kreditveranschla-
gung in Höhe von € 150.000,00 finanzierbar sind. Der Investitionsschwerpunkt liegt beim 
Ausbau der Nebenanlagen in der Ortsdurchfahrt Klein Flöthe. Die Gesamtplanung hierfür 
wird der Tiefbaubetrieb des Landkreises Wolfenbüttel übernehmen. Aufgrund der aktuell 
eingegangenen Kostenschätzung  und in Bezug auf die Förderfähigkeit der Maßnahme mit 
Zuwendungsmitteln aus dem Gemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz (GVfG-Mittel) müssen 
die Ansätze dieser Produktsachkonten wie folgt geändert werden: 
 
PSK 54110.681100  von bisher 0 € auf jetzt € 115.000. 
PSK 54110.787200  von bisher 210.000 € auf jetzt € 315.000. 
 
Die Kreditveranschlagung muss nicht geändert werden. 
 
Herr Kosel geht auf den Stellenplan 2017 und die Haushaltsvermerke (Deckungsringe als 
Budget) ein. 
 
Der Haushalt 2017 stellt sich unter Berücksichtigung der Änderungen wie folgt dar: 

 
im Ergebnishaushalt mit dem jeweiligen Gesamtbetrag 
1.1 der ordentlichen Erträge auf     Euro   922.200,00  
1.2 der ordentlichen Aufwendungen auf    Euro  1.030.400,00 
1.3 der außerordentlichen Erträge auf    Euro              0,00  
1.4 der außerordentlichen Aufwendungen auf   Euro              0,00 
 

 
im Finanzhaushalt mit dem jeweiligen Gesamtbetrag 
2.1 der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit  Euro 844.500,00 
2.2 der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit Euro   906.300,00 
2.3 der Einzahlungen für Investitionstätigkeit   Euro 115.000,00 
2.4 der Auszahlungen für Investitionstätigkeit   Euro 547.500,00  
2.5 der Einzahlungen für Finanzierungstätigkeit  Euro 150.000,00 
2.6 der Auszahlungen für Finanzierungstätigkeit  Euro   27.800,00 
 
Ratsfrau Reimann bittet um Auskunft zu den  Grunderwerbskosten im Zusammenhang mit 
dem geplanten Flächentausch und über die Belastung einer Kreditaufnahme bezogen auf die 
finanzielle Leistungsfähigkeit der Gemeinde. 
 
Herr Kosel beantwortet die Fragen.  
 
Der Rat der Gemeinde Flöthe fasst einstimmig folgenden Beschluss: 

 Die vorliegende Haushaltsatzung 2017 incl. Stellenplan 2017 wird                     
unter Berücksichtigung der vorgenannten Änderungen erlassen. 
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Punkt 7 Einwohnerfragestunde – Allgemeine Themen –. 
 
Herr Bassy unterbricht um 19.40 Uhr die Sitzung zwecks Durchführung der                                  
Einwohnerfragestunde und eröffnet umgehend wieder die Sitzung. 
 
 
Punkt 8 Anfragen. 
 
8.1 Ratsfrau Puscher weist auf die noch ausstehende Fertigstellung des                                 

Containerplatzes in Klein Flöthe hin. 
 
8.2 Ratsherr Fuhrmann fragt nach der Einarbeitung des Gemeindearbeiters. Herr Bassy 

stellt fest, dass der Gemeindearbeiter seit 1 Woche im Dienst ist und sich vorerst mit 
den Strukturen der Gemeinde in beiden Ortsteilen vertraut machen muss. Seine Auf-
gabenkompetenz ist bereits erkennbar. 

 
8.3 Ratsherr Reinecke bittet darum, dass weitere Personen in die Steuerung der               

Heizungstechnik im DGH eingewiesen werden. 
 
 
 
 
Ende öffentlicher Teil: 19:45 Uhr 
 
 
Genehmigt und unterschrieben am:   
 
 
 
Bassy  Kosel 
Bürgermeister  Protokollführer 
 
 
 

 

Verteiler: 

1. Ratsmitglieder 

2. Protokollbuch 

3. Landkreis Wolfenbüttel 

4. Umlauf 

5. z.d.A.  
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